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Bezirksliga Herren HAR

TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. : TuS Nenndorf 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Schütt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. hat der TuS Nenndorf am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren HAR gesammelt. Beim
TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 9:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. mit 2 und der TuS Nenndorf mit einem
Ersatzspieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Prigge / Krawolitzki in
ihrem Doppel gegen Schütt / Wienke etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mit 1:3 verloren nachfolgend Bergmann / Rybicki ihre Partie gegen
Schütt / Ladwig. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen von Mohnstorff / Bartels wurden Mühlenbruch / Hopf
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Rick Champion Bergmann bekam nachfolgend seinen Gegner Torben
Schütt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Unglücklich war Gerhard Prigge in der
Begegnung gegen Timo Schütt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte indessen Jürgen Krawolitzki beim 3:0 mit Martin Wienke. Mit 10:
12, 8:11, 11:6, 5:11 verlor wenig später indessen Stephan Rybicki seine Partie gegen Nick Ladwig,
in die Ladwig im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Ohne Satzgewinn für Jan Mühlenbruch
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Heiko Bartels. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 7:11, 5:11,
2:11 gegen Patrick von Mohnstorff fand Sven Hopf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TuS Jahn
Hollenstedt-Wenz. und des TuS Nenndorf in die Box. Ohne Satzgewinn für Rick Champion
Bergmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo Schütt. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. am 27.11.2022
gegen den MTV Hoopte erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Nenndorf erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.

Doppel: Prigge / Krawolitzki 0:1, Bergmann / Rybicki 0:1, Mühlenbruch / Hopf 0:1 
Einzel: R. Bergmann 0:2, G. Prigge 0:1, J. Krawolitzki 1:0, S. Rybicki 0:1, J. Mühlenbruch 0:1, S.
Hopf 0:1 

 TuS Nenndorf
Doppel: Schütt / Ladwig 1:0, Schütt / Wienke 1:0, von Mohnstorff / Bartels 1:0 
Einzel: T. Schütt 2:0, T. Schütt 1:0, N. Ladwig 1:0, M. Wienke 0:1, P. Mohnstorff 1:0, H. Bartels 1:0
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